
Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinderates am 15.11.2023 

 

Bürgerfragen 

Ein Zuhörer fragte nach dem aktuellen Sachstand bezüglich der Sperrung des Fußweges zur 

Kirche und ob anstelle der Sperrung nicht ein Schild „Begehen auf eigene Gefahr“ angebracht 

werden kann; er würde auch in Eigenregie am Handlauf des rostigen Treppenlaufgeländers 

eine Schutzhülse anbringen, damit von diesem keine Verletzungsgefahr ausgehe.  

Bürgermeister Weiskopf teilte mit, dass hier verschiedene Punkte abzuklären sind, er könne 

gerne auf den Haftpflichtversicherer wegen der Abklärung der Verkehrssicherungspflicht 

zugehen; auch wies er nochmals darauf hin, dass die Sperrung des Weges erforderlich war, 

da Gefahr in Verzug gewesen sei; man sei auch bemüht, hier eine schnelle Lösung zu finden, 

die Sperrung des Weges werde vorerst so erhalten bleiben.  

Weiter wurde aus den Reihen der Zuhörer die Frage gestellt, ob es so geplant und geduldet 

sei, dass die Lkw im Bereich der Mühlstraße auch den Gehweg zum Befahren benutzen, dies 

stelle eine Gefahrensituation dar.  

Bürgermeister Weiskopf äußerte, dass dieses Vorgehen weder geduldet noch gewollt sei, er 

werde der Sache nachgehen.  

Ein weiterer Zuhörer stellte die Frage, weshalb im Rahmen der OD-Sanierung die Randsteine 

so niedrig eingebracht worden seien. 

Bürgermeister Weiskopf teilte mit, dass man sich im Rahmen der OD-Sanierung dazu 

entschlossen habe, dass die Randsteine lediglich im Bushaltestellenbereich angehoben 

werden.  

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

Bürgermeister Weiskopf gab die am 18.10.2023 in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse bekannt: 

 Anpassung des Beschäftigungsumfangs einer Gemeindebediensteten von 60% auf 

75% 

 Bestellung eines Datenschutzbeauftragten 

 Ankauf des Flurstücks 24/1 in der Mühlstraße in Hausen am Tann  

Bau- und Grundstücksangelegenheiten 

Pflanzinsel Ortsausfahrt Richtung Tieringen 

Bürgermeister Weiskopf informiert darüber, dass die Pflanzinsel von Herrn Riede mit 

Bodendeckern bepflanzt worden ist, was anderes durfte aus verkehrssicherheitsrechtlichen 

Vorgaben nicht eingebracht werden.  

 

 

 

 

 

 



Friedhof - Bäume 

Weiter teilte Bürgermeister Weiskopf mit, dass heute ein Termin mit der Kirche und deren 

Vertreter stattgefunden habe, alle Beteiligten waren sehr ergebnisoffen gewesen. Die Kirche 

habe die Grundstücksgrenzen vermessen lassen; es bestehe nun Klarheit darüber, wie die 

Grenzen verlaufen, die beiden Linden rechts und links neben der Mariengrotte stünden auf der 

Gemarkung der Gemeinde.  

Bürgermeister Weiskopf ließ zu diesem TOP Fragen aus den Reihen der anwesenden Zuhörer 

zu, so dass die Frage gestellt wurde, ob die Stellungnahme des Baumsachverständigen jetzt 

veröffentlich werden kann, nachdem nun klar sei, dass die Gemeinde Eigentümerin der Bäume 

sei.  

Bürgermeister Weiskopf äußerte daraufhin, dass man die Entscheidung der unteren 

Naturschutzbehörde noch abwarte; danach werde der Bevölkerung alles transparent 

dargestellt werden.  

Eine weitere Zuhörerin stellte dann die Frage, ob der Beschluss bezüglich der Baumentnahme 

vom September immer noch bestandskräftig sei oder ob ein weiterer Beschluss gefasst wird, 

sobald die Entscheidung der unteren Naturschutzbehörde vorliege. 

Bürgermeister Weiskopf teilte mit, dass der Beschluss vom September momentan noch 

rechtsgültig ist.  

Ergebnisse der Verkehrsschau  

Bürgermeister Weiskopf berichtete von der am 19.10.2023 stattgefundenen Verkehrsschau 

mit den Vertretern der Straßenverkehrsbehörde des LRA Zollernalbkreis, der Straßenmeisterei 

Albstadt-Lautlingen, des Polizeipräsidiums Reutlingen und der Gemeindeverwaltung. Es 

wurden vier Themenkomplexe in Augenschein genommen; hierbei handelte es sich um die 

Geschwindigkeit im Bereich Kirchweg, die Anbringung einer Leitlinie auf der Mühlstraße, Höhe 

Junkergarten, die Gewichtsbeschränkung in der Hofstattgasse und die Anbringung von 

Verkehrsspiegeln im Bereich Einmündung Oberhauser Straße und Junkergarten.  

Der Gemeinderat nahm die Ergebnisse der Verkehrsschau 2023 zur Kenntnis. 

Bekanntgabe/Verschiedenes    

Im Hinblick auf die Herstellung des Amtsblattes durch die Verwaltung ab Januar 2024 stellte 

Bürgermeister Weiskopf einen Prototypen vor.  

Bürgermeister Weiskopf informierte von folgenden anstehenden Terminen und lud das 

Gremium hierzu recht herzlich ein: 

 18.11.2023 und 19.11.2023 – Rond om d’Kirch 

 19.11.2023 – Volkstrauertag 

 30.11.2023 – Verbandsversammlung des GVV 

Weiter teilte Bürgermeister Weiskopf mit, dass am vergangenen Freitag der St. Martins-Umzug 

des Kindergartens stattgefunden habe und sprach gleichzeitig dem Kindergarten, dem 

Förderverein und der Feuerwehr seinen ausdrücklichen Dank aus.  

 


